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A-n fra g e b e a n_~ w 0 r tun g 

Zu der von d.en Abgeordneten SANDMEIER, Dr. HAI DER , 
Dr. NEUNER und Genossen in der Sitzunb des National­
rates vom 25. Juli 1972 gestellten Anfrage ~etreffend 
den Bundesvoranschlag 1973 beehre ich mich mitzuteilen: 

ad 1.) Die Bundesregierung hat in der 32. Sitzung 
das ,Ministerrates einen mündlichen Bericht des Finanz­
minister.s über die Grundlagen dsr Budgeterstellung 
zur Kenntni~ genommen, in dem die voraussic1:-ltlichen 
Globaldaten fü:-., eine Regierungsvorlage p bet!'effend das 
Bunc1,esfinanzgesetz 1973 enthalten waren (Mündlicher , 
Bericht an 6.en Ministerrat~ betreffend Blldgetrahmen 
für das F'i.nanzjahr 1973 und zusätzliche Richtlinien 
für die Verhandlungen übe~ den Bundesveranschlag­
:w.ntW'~lrf .973). 

Dies6~ Bericht hat alle Ressorts, daher auch mein 
Ressort betroffeno 

ad2.) bis 40) In den letzten \T~hren W'.lrden am ~nde 
der FrUhjallrssession des Nationalrates II!3hrfach 
parlamentarische Anfragen an alle Mitglieder der Bundes­
regierung, betreffend Anträge bzwo Anforderungen zum 
nächstfolgenden Bundesfinanzgesetz bzwo zum D:!.enstposten­
plan eingebracht. 

Die meritorische Beantwortung solcher Anfragen ist 
sowohl in der XI. Gesetzgebungsperiode als auch in der 
XII. G'esetzgebungsperiode des Nationalrates abgelehnt 
worden. Dabei wurde übereinstimmend darauf verwiesen, 
daß es sich bei den Besprechungen über das Bundesfinanz-
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gesetz im derzfd tigen Stadium nicht um Anträge oder 
AnfvrderUl,;,ge:r:, sondc:rn um e :inen rechtlich nicht 
verbindlichen Meinungsau3tausc!l zwischen den beteiligten 
Ressorts über. d~e künftige Gestaltung des Bundes­
finanzgesetzes handelt. Weiters wtlrde in diesem 
Zusaru:nenhang auch auf die Pr0blematik verwiesen, die 
sich aus den Best.immungen des A::-,t. 51 Abs. 1 B-VG erGibt. 

Ich darf in diesem Zusammenhang 1eispielsweise 
auf die Anfragebeantwortung des Herrn Bundesministers 
Dr. Schleinzer vom 8. September 1969 (1375/A.B.-XI.GP), 
sowie auf die Anfragebeantwortung vom 2. August 1971 
(694/A.B.-XII.GP) verweis~n und sehe mich daher nicht· 
in der Lage, von dem Standpunkt, den bisher alle 
Mitglieder der Bundesregierung in dieser Frage mehrfach 
eingenow~en haben, abzuweichen. 

ad 5.) und 6) Diese Fragen können im gegenwärtigen 
Zeitpunkt noch nicht beantwo:,tet werden;'· es liegen auch . 
noch keine diesbezüglichen Beschlüs::.~e der Bundesregierung vor. 
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